
 
 

18. Treffen 
 

AG Forschungskreis Lebensphänomenologie 
 

Samstag/Sonntag  26.-27 Februar 2011 
 (14.00-18.30 u. 9.30-12.30 Uhr):  

 
Michel Henry, Die Barbarei. Eine phänomenologische 

Kulturkritik, Kapitel 1-3 

 
Ort: Seminarbibliothek Raum 1360 AB Christliche 
Religionsphilosophie Universität Freiburg i. Br, 
Kollegiengebäude (KG) I, 3. Etage, Kath.-Theol. 
Fakultät 
 
(Straßenbahnhaltestelle Städt. Theater oder Bertholdsbrunnen – alle Linien vom Hauptbahnhof 
Richtung Innenstadt, bzw.15 Min. zu Fuß) 
 
 
Liebe Freunde und Interessenten! 
 
 
Wie im September 2010 findet auch das  Februar-Treffen 2011 wieder in Freiburg im Breisgau 
statt, allerdings ab diesem Jahr in den Räumlichkeiten der Universität Freiburg i.Br. (s. o.). 
Auch die kommenden Treffen des Forschungskreises 2011 finden innerhalb der Aktivitäten der 
neu gegründeten Forschungsstelle für jüngere französische Religionsphilosophie Freiburg 
statt, dem der bisherige Forschungskreis Lebensphänomenologie angegliedert ist. 
 
Dr. Marco Sorace betreut weiterhin eine eigene Seite für unseren Forschungskreis. Dort kann 
jeweils – neben anderen Informationen – der aktuelle Text für das anstehende Treffen herunter 
geladen werden: www.lebensphaenomenologie.de. Dieses Jahr werden die Einzeltexte durch die 
Buchlektüre „Die Barbarei“ ersetzt.
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Dieses Schreiben geht an folgende Teilnehmer, wobei jederzeit die Möglichkeit besteht, weitere 

Interessenten einzuladen oder mitzubringen: 

 

Propst Thomas Besch (Cottbus), Prof. em. Dr. Ekkehard Blattmann (Bochum), Prof. Dr. Oleg Bogopolski 
(Bochum/Novosibirsk), Daniel Brandt (CH-Winterthur), PD i. R. Otto W. Bringer (Freiburg i. Br.), Dipl. 
Soz.-Päd. Maurice de Coulon (Schwabsoein), DDr. med. phil.Martin Dornberg (Freiburg), Prof. em. Dr. Leo 
Dümpelmann (München), Andreas Eggebrecht (Freiburg), Dr, med. Gisela Eife (München), Mag. Jihad El 
Andari (Freiburg/Libanon), Dr. Gotthard Fuchs; Dr. iur. Otto-Werner Gehring (Brüssel), Dr. Sandro 
Gorgone (Messina/Freiburg), Prof. Dr. Gerhard Hebbeker (Freiburg/Br.); Prof. em. Dr. Günter Heisterkamp 
(Ratingen), Mag. phil. Sarah Helduser (Freiburg), Dr. phil. Annette Hilt (Mainz), OStR Barbara Hoth-
                                                      
1 Karl Alber Verlag, Freiburg/München 1994; Ladenpreis 32,- Euro, das Buch kann bei mir für ca. 25,- Euro (je nach 
Versandkosten) erworben werden. Ich bitte daher um persönliche Mitteilung, wer es noch beziehen möchte. 
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Blattmann (Bochum), Cand. prom. phil. Sophia Kattelmann (Dresden), Dr. phil Sebastian Knöpker 
(Heidelberg), Harald Korp (Berlin), Dr. iur. Johannes Kraus (Eichstätt), Cand. prom. phil. Michel Lahoud 
(Libanon/Heidelberg), Dr. Peter Lücking (Bochum), Cand. prom. phil. Sven Pfeiffer (Erlangen), Dr. med. 
Wolfram Reichl (München), Mag. Martina Riepl (Ried/Innkreis), Mag. Marie-Rose Ritter (F-Célestat), PD 
Dr. Thomas Rolf (Chemnitz), Mag. Siegfried Rombach (Kirchzarten/Freiburg), Dr. med. Martin Schadt 
(CH-Tägernwiln), Cand. prom. phil. Julia Scheidegger, PD Dr. med. Jann E. Schlimme M.A. (Hannover), 
Cand. habil. phil. Dr. Frédéric Seyler (Metz), Dr. Marco A. Sorace (Düsseldorf), Prof. Dr. Johannes Soukup 
(Plauen), Dipl.-Psych. Anna-Maria Stegmaier (Ludwigsburg), Dr. Michael Titze u. Dipl.-Psych. Brigitte 
Titze (Tuttlingen), stud. phil. Sebastian Treyz, Dr. phil. Karl Heinz Witte (München), Cand. prom. phil. 
Pierre Ziade (Kaslik/Libanon-Heidelberg) 

 
WEITERE TERMINE AG Forschungskreis Lebensphänomenologie Universität Freiburg 2011: 
 
2.-3. April: M. Henry, Die Barbarei, Einl. u. Kap. 4: Die Krankheit des Lebens 
1.-2. Juli: M. Henry, Die Barbarei, Kap. 5-6: Ideologien und Praktiken der Barbarei (zusammen mit 
Hauptseminar SS 2011 AB Christliche Religionsphilosophie: Kultur und Barbarei – die Kulturkritik 
Michel Henrys) 
 
9.-11 Dezember 2011: Tagung der Kath. Akademie Freiburg: „Phänomenologische und christliche 
Kulturkritik“ (zusammen mit Prof. Markus Enders vom Arbeitsbereich „Christliche 
Religionsphilosophie“ der Universität Freiburg i. Br.) (geänderter Termin!) 
 
Privatanschrift: Univ.-Doz. Dr. Rolf Kühn, Heuweilerweg 19, D-79194 Gundelfingen/Wildtal 
Tel. 0049 (0) 761 - 55 73 543 oder Handy 0171-3180738; E-mail: rw.kuehn@web.de 
 
 
Für eine Rückmeldung hinsichtlich einiger Vorbereitungen wäre ich sehr dankbar. Mit besten 
Grüßen und Wünschen bis zum Wiedersehen  im Februar 2011! 

 
Rolf Kühn 

 
 
 

Spenden für die Forschungsstelle für jüngere französische Religionsphilosophie werden gerne 

entgegengenommen über das Drittmittelkonto der Universität Freiburg, Universitätskasse: 

 

Konto-Nr. 743 8500 955 

Bankleitzahl 600 501 01 

Kreditinstitut: Baden-Württembergische Bank Freiburg 

Verwendungszweck: zugunsten BA 530631 (AG Forschungskreis Lebensphänomenologie / AB 

Christliche Religionsphilosophie) 

 

Eine Spendenbestätigung kann bei Wunsch über die Universitätskasse ausgestellt werden. 


